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lung nichts essen und während det Vorstellung nut
ainken. Zwei Tage vor det Aufführung siage ich das
ganze Stück durch, damit baue i€h meine Kondiri-
on aui< John Chades Pietce isr auch €ir gesuchr€r
Gesangslehrer und Prcfessor an der
Mchigan School of Music,

;:.{ Kultcharakter e$eichr
-Lsmng des Koblenzer Hauses Iiegt

-.dgt
- r.kalplesse,

,odfl "-- -.,tßr. dass mafllrn Kob-
) | -ureßlicb BarocL und Frühhlr.<ik

-.! hätte. Diese erwas eisdim€nsiooale For-
uelung köffrre das Haus ins Absejts drängeo, gotr-
lob hat die Inn:ndantin da andete Vorstellungeu.
Väs wh heu!€ brauchen, ist eir lebendiges Theater
und keine Klassilizierung nach Baustilen.

fMidou Grossmnnn]

beim MusGtherter
auf 70ol0, v'ob.i :i

$Teltweit erste Ausstellung zu
Xaver Scharw-enka (1 850-1924)

\ for looJahreE hiin€es sich erübogt den noch mir
V F*"2 Liszr u"djohannes Brahms be&eundeLen

Xaver Schars,enLa vorzusrellen - die Musitsr'elt lem-

[a, Anton Rubi$tei4 lgnaz Paderewski und anderen.
Seir Ende der 19,80e!Jahre gab es dan! kein Haltetr
mehr. Allein wr Xaver Scharwenla e$chienen n

Engtand acht CDs mir d€r PbJ'istin
Seta Taayel, und 1996 *utde die
Einspielung seines 4. Kavielkon
zens bei dem tubel Hlperion kon-
LxfrerElos ais >R€cord of the yea&
ausgezeictmet Das be,rükte für
Sclarwenla geadezu eioen neüed
)Kadereschuh( Zeitglei€h velfei-
rcfte sich das hisrorisdre Interesse
an der Wilhelninischen Ara- Die oft
undiffereoziene Einsch?itzung wich
einem feineren und facettenreicbe,
rcn Geschichtsbild.

Natädidr bedeur€te das noch
Leine sofonig Rücklalc Sclrar-
weokas auf die Konzenpodien der

rWelt, ab€( Auffrihrungen metrnen sich. So sind dem
Autor seit 2000 alldl vom 4. Klavierkonzen Auffih-
rungea in Deaoig Phiadelphia C.levelan4 v/ashil]g-
ton 6enoedy-cnter), lrs Angeleq Livegool, Den
Haag scnie in der Betliner und tüilner phüharmoflie

- jeweüs mit RDiütu !übeflragug€o - ulld in Cnj-
tebo€ bekannL Bedeutendster Dirigent ist Neerne

J:iwi, fiappierende Pianisten sind u.a- Stephen Hough

te und feiene ltn längst als eircn der
güirEefl dsten tllusiklisdrcD Reprä-
senta[ten der rwilhelmiiischeE Ata
zwischer den Kriegen 1 870/71 und
1914/ 1 8 - und z*at gteicb dreitäch:
A1s E folgskompoaistcn, als Star-
pj2nisteo uqd als gesuchten Murik-
pädagogen mit eigenea Schamenka-
Konsereatoti€n in Bedin (s€ir 1881)
und Nes' Yor! (seir 1 891). Mt dem
fast zeiBleichen Zusammenbmch
dec Kaiserreiche in RussJaod, öster-
reich und Deursdia.od :iqdefte sich
dies schlagartig >Neues vom Tage<r

war a.ogesagg und Komponisten der
rcrg?ngefletr Epoche rerefl - vor
allem ifl Deutscblaod - änäd$t oicht mebr gefragt
und gedeten vorübetgehend in Vergessenheic

Erst in den späred 1960er Jalred ;indene sidr dls
- ausgeheod vor alleh von den USA und Englaod, wo
es diesea rädiLalm Bruch nadr deql E$teo VeltLlieg
nicht gegebetr hatte Ir den USA fühne das sog )Ro-
fnältic REvil,9i< zu sensatiouellen Auffilfungen uad
Auftalnen von Komponisten wie )iavet Schatwen-
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und Arexaflde, Ma*ovjch. 2006 fokren Aurhj}Iun
gen des 1. urd 4. Konzerts i-o Uibecl und NijrnbeR
o4eistersing€dule).

", 
De 1988 ia Lübeck gegrürder e Xaver u{d philipp

Schdwenla-Gesellschaft isr da..dr zu einer qeltweir
openerendeo Zentrale gewordea l^auf€od werde!
z.lr. _\oEenanlordeflrngen aus den US.d Japan und
europäisrhen ländem von trier aus beajent lie C,c_
seJschatt zähir weldr,eir ca. 350 l\4iBüeder, dÄr.lnter
ur. wel6ebrnre Musilerln'ren wje _\ae.lia Guo_na4
Zaklur Bron- Chrstia:re Edingeq Jarnes Tocco, Äex_
ander M"rkoeich. l,e\-\rlnocouf. David Dubil so$/ie
das Klavierduo der Geselschafu _crunderin -E!€ti!de
Tre-rker und Sontraud Spejdet.Jä:hnich 6ndet am Him_
me-itahnwochenende dr5 dJejdigige ..t remrrionale
Lubecker KamhermusiMes(, der Scharweaka_Ge_
selscbaft mir Wellen der Epoa\e j 870_ t9t 8 scaft.

Aber auch dje $Cissenschaft inreressieft nch

:ur:tnend für den vergessenen rturpodsr€n.
l'ror. ferg€lson an der Stanford_Uni!,Ersin et!,a hnr
dic engl;sche Lrbeneeung und He,ausgabe de, AuLo-
UogEEe )üver Schar\renkas vorbereirer, öe in Kürze
e$cheined reird. Ä-a der Universidt in Bosron hat Tim
Saeed 2004 seine Dblomarbeit über Scharv,enkas
lämmermusik gesctuieben. Und Davjd Ruda:r rn Sv-
racuse (JSA) arbeitet an einer Dssertation über Xavlt
SchatwenLas Oper >Mata-swintha<.

Xav'erScharwen-kav1üde 1 850 in Szamotul, rsam-
ter) bei Poznan (Posen) geboren. Seine Eitern siedet_
t€n 1865 dadr Bedin übeq wo X2ver voa TLeodor
Kullack Untefücht efhielt und 1869 als pianist und
Komponist seines Klavierttios op 1, seiner Violnso-
oate op. 2 uod des Hirs,polnischer Tanz. op 3 Nr. 1

erfok€ich d€büdetu_ 1870 besuchre €r FrarD rrszr

in $üelm,r. de! ilm fördene und 187- die !'rdrnung
des spjrff so crfolgreichen Klaviertonzer$ Nr I
op.32 \on Xaver Scharrenla alltrallm. t876 terDte
schdlweolaJolunnes Brall'rls in Sa3rurz auf RLigen
kennen, widmetc ihm seinen doft kompodüta >Ro-
praJu-eror'op.33 llrd besuchre ihn spärerofi u] Wien.
sem Kuhm s€ibreircre sich schflel vor aitem auch ifl
Oserreich Engt:nd Holand" Russtan4 Skand,[avi,
en sowre rb I 890 in den USA. i 908 komporuefte er
serr neuce qrede, so erfolg,eiches 4. l{atierLorzert
op.82, das er 19lO in New york unter der leitung
Cusrav Mahters ir de!Carnegie HaU setbsr auQ€fijhn
hane. 1910 nane er sich in Bad Saarov a:rl Scha!_

lürz^elee ln der MaIL Brandenbu€ sein Holzbaus
rrn u€bügssol alr: amedtälirchem pirchpine bauen
rassen. das späre: der Gernend€ g€hörre, sejr Ir97
aber unbewobnullmäh[ch verfiel trn M:irz 2005 isr
es vom Brardenbugiscben t turdesamt fijr Den kmat_
pflege sodaEn aus srädrebau.liche4 historischen und
s'isseoschaftlichs Gründen i$ die Denkmallste d€s
I-alrdes aufgenorrnen wofden. Xaver Scbarv/enka
hat ein Ehrengrab der Stadr Berlin auf dem Atten
Sr Maüäus Kirch roi

ln Bad Saa:or, am Scharmützelsee, Theodor Folr_
t nes )Märkisches Meen! wird nun am Sonnabend,
dem 21 . Juti 200 ,- ,:m 1 7 tlr die v€tfweit erste Aus
stelung über dei.t Komponister\ pianistetr und Mu,
silqädagogen )Gver Scharq,enla unter der Schirm_
herrschafi der br:ndöbu,gischen Kulrusmi^isleli,
Prot Di hbanra l)fanla erofüeL.De Aussr€liung
im)Saarcw-Centrum<, Ul,neff üaße 15, bteibteinJatu
nir das interessiert'r Publilan] geöfhet. Telefonische
Anfrrgcn können ;n Carot_a peüold geliolret $,erdeo
CleL 033631+20?:l). Flermann Boiel
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